
Anfrage der CDU - Ratsfraktion Datum Nummer 

öffentlich 28.05.2008 F0099/08 
Absender 
 

 

CDU-Ratsfraktion  
Adressat  
  
Oberbürgermeister  
Herrn Dr. Lutz Trümper 
 

 

Gremium Sitzungstermin 
Stadtrat 05.06.2008 
Kurztitel  
 
Straßenausbau Schiffshebewerk 

 

 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
die Mitglieder der CDU-Ratsfraktion wurden auf Probleme bzw. Fragestellungen im Zusam-
menhang mit dem Ausbau der Straße Schiffshebewerk durch Bürgerinnen und Bürger auf-
merksam gemacht. 
Durch die Landeshauptstadt erfolgte in den Jahren 2002/2003 der Sanierung der oben genann-
ten Straße, parallel sanierten die SWM bzw. der damalige Städtische Abwasserbetrieb die 
dortigen Versorgungsleitungen für die Anlieger. Im Frühjahr dieses Jahres erreichten die be-
troffenen Bewohner nun entsprechende Beitragsankündigungen gemäß Straßenausbaubei-
tragssatzung. 
Im Zusammenhang mit diesem Schreiben und der Gesamtmaßnahme sind nun Fragen aufge-
taucht, die bisher von Seiten der Stadtverwaltung nur unzureichend beantwortet wurden. 
 
Daher stelle ich heute folgende Fragen an Sie: 
 

1. Welche Flächen wurden bei der Berechnung der Straßenausbaukosten für die Anlieger 
mit einbezogen?  

2. In welcher Qualitätsstufe erfolgte der Straßenausbau, grundhafter Ausbau oder norma-
le Straßensanierung nach entsprechenden Schachtarbeiten? 

3. Wurde bei der Berechnung der Ausbaubeiträge für die Anlieger der Tatsache Rech-
nung getragen, welchen Belastungen diese Straße im Zusammenhang mit der Errich-
tung des Wasserstraßenkreuzes Magdeburg (Bauverkehre) und während der Nicht-
nutzbarkeit der Brücke in Richtung Glindenberg ausgesetzt war? 

4. Hat es für die Leistungen eine Ausschreibung von Seiten der Stadt gegeben?  
5. Wie hoch ist der Anteil der Fördermittel? 
6. Wie erfolgte die Aufteilung der Kosten zwischen der Landeshauptstadt und den 

SWM? 
7. Wie erfolgte die Aufteilung der Kosten auf Grund der geometrischen Konfiguration 

der Straße? 
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8. Welche Rolle spielt der Verlauf der Gemeindegrenze zwischen Glindenberg und Mag-
deburg bei der Aufteilung der Kosten? 

9. Welche Tragfähigkeitsklasse hat die oben genannte Straße? 
 
 
Wir bitten um eine schriftliche Stellungnahme. 

 
Reinhard Stern 
CDU-Ratsfraktionsvorsitzender  
 




